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Allgemeines

'Der Baumschutzkompensationserlass bildet die Basis für eine
grundsätzlich landesweit einheitliche Kompensationspraxis
bei der Beseitigung und Schädigung geschützter Bäume.

Geltungsbereich

Der Baumschutzkompensationserlass gilt grundsätzlich für
durch Rechtsvorschriften gbschützte Einzelbäume, Alleen,
Baumreihen sowie Baumgruppen, bei denen entweder die
nahrschutzrechtliche Eingriffsregelung dirckt anwendbar
ist oder die zu Grunde liegende Schutzvorschrift hinsicht-
lich der Kompensationsmaßnahmen auf $ 15 Abs. 4 bis 6
des Landesnaturschutzgesetzes in der Fassung der Be-
kanntmachung vom22. Oktober 2002 (GVOBI. M-V 2003
S. l), das zuleut durch Artikel 3 des Gesetzes vom 14. Juli
2006 (GVOBI. M-V S.560) geändert worden ist, verweist.

Rpchtsnormen 
"ut1 

gsfirrtz von Gehölzen sind insbesonde-
re die Vorschriften zu den gesetzlich geschützten Bäumen
sowie zum Schuu der Alleen - vergleiche etwa $$ 26a
und 27 des Landesnaturschutzgesetzes. Weiterhin bestehen

noch Baumschutzverndnungen, die nach Maßgabe von
$ 26 des Landesnaturschutzgesetzes erlassen worden sinil
oder gemäB $ 75 das Landesnaturschutzgesetzes folgelte.n.

Dieser Erlass gilt femer fiir atle Alleen, einseitige Baumrei-
hen sowii Baumreihen einschließlich solcher unter lü) Me-
tem Uinge, die ihren Standort nicht an Bundes- und l^andes-
straßen haben.

Alleen und Baumreihen, die nich! an öffentlichen oder pri-
vaten Verkehrsflächen und Feldwegen ihren Standört
haben, sind durch die nairschutzr€chtliche Eingriffsrcge-
lung geschützt (vergleiche $ 14 Abs.2 Nr. E des Landesna-
turschutzgesetzes). lDies kann beispielsweise bei Allccn
und Baumreihen an stillgelegten oder ungenutzten Straßen-
abschnitten,'an nicht befahrenen Wasserläufert, auf Wie-
senflächen oder auf öffentlich nicht zugäqglichen Pa*plät-
zen der Fall sein. Auch Baumgnrppen sind nach $ 14 Abs.2
Nr. 8 des Landesnaturschutzgesetzes geschützt.

Schließlich entsteht eine Kompensationspflicht für Einzel-
bäume auf der Gnrndlage dor naturschutzrechtlichen Ein-
griffsregelung, wenn im Rahmen größerer Vorhaben - zum


